Checkliste: Suchtmittelmissbrauch

HTBLVA Graz-Ortweinschule
1. Schritt:

Hinweise und Beobachtungen durch KL, Verdacht -> Beobachtungsbogen ausfüllen   (2 Wochen) -> KV informieren

2. Schritt

KV informiert Schulleitung und andere KL (1 Woche alle Beobachtungsbogen – Abgabe an KV) 

3. Schritt

Erhärtung des Verdachts 

-> KV: Gespräch mit Schüler, informiert bei Schulpflichtigen bzw. Minderjährigen Erziehungsberechtigte

-> Schulleitung veranlasst Untersuchung beim Schularzt, ev. schulpsychologischen Dienst (vgl. §13 SMG (1))
4. Schritt

Bestätigung des Verdachts

-> Gespräch: Schulleitung, Erziehungsberechtigte (bei Schulpflichtigen bzw. 

Minderjährigen), Schüler, Schularzt, ev. Schulpsychologe,

Ziel: Vereinbarung über weiteres Vorgehen, Vereinbarung von gesundheitsbezogenen Maßnahmen in einer nach § 15 anerkannten Einrichtungen (z.B. Beratungsstelle, Drogenambulanz, Drogenberatungsstelle)

5. Schritt

Schüler führt Maßnahme durch und bringt Bestätigungen der Schulleitung

6.
Schritt

Aufzeichnungen werden im Gesundheitsblatt beim Schularzt archiviert

VERWEIGERUNG:

Schüler und/oder Erziehungsberechtigte verweigern die schulärztliche oder schulpsychologische Untersuchung bzw. die vorgeschlagenen gesundheitsbezogenen Maßnahmen 

1. Schulleitung erstattet Meldung an die Bezirksverwaltungsbehörde.

2. Amtsarzt ordnet gesundheitsbezogene Maßnahmen an.

3. Unterzieht sich der Schüler den gesundheitsbezogenen Maßnahmen nach § 15 SMG, so muss der Schulleitung die entsprechende Bestätigung vorgelegt werden.

4. Verweigert der Schüler die gesundheitsbezogenen Maßnahmen, so erfolgt Strafanzeige.

